
Schulkinder verbringen unter der Woche einen grossen Teil ihrer Zeit im Unterricht und in der schulischen 
Betreuung. Für ihr Wohlbefinden und ihre Entwicklung sind die Rahmenbedingungen, die sie dort 
vorfinden, entscheidend. Schon jetzt werden wir den individuellen Bedürfnissen der Kinder nicht mehr 
gerecht. Die Strukturen der Betreuung sind immer stärker auf Abfertigung ausgelegt. Heute bricht der 
Betrieb (und Ihr Kind) nicht zusammen, weil das Betreuungspersonal über seine Grenzen hinausgeht 
und weit mehr leistet, als es die Strukturen vorsehen. Das Betreuungspersonal fordert eindringlich, 
die Notbremse zu ziehen!

 Keine Kürzung der Ressourcen für das Betreuungspersonal per 1. 1. 2022 
Mit Blick auf die Tagesschule 2025 sind zwingend grundlegende Korrekturen notwendig! 
Die Kinder und mit ihnen die Chancengerechtigkeit gehören ins Zentrum der Tagesschule 2025. 
Die Stadtzürcher Tagesschulen sollen mehr leisten, als Vereinbarkeit und Wirtschaftlichkeit zu fördern. 
Erwartete Mehreinnahmen dank der Tagesschule 2025 sollen direkt in deren Qualität zurückfliessen.
Chancengerechtigkeit gibt es nicht umsonst, sie kostet!

 Kein schlechterer Betreuungsschlüssel
 Ein fachlich begründeter Qualifikationsmix in den Teams 
 Ressourcen für die Zusammenarbeit/Vernetzung 
 im Lebensraum Schule

Jetzt mehr erfahren und den OFFENEN BRIEF an die 
Entscheidungsträger*innen unterschreiben!

www.vpod.ch/betreuungsalarm

Dringender Appell des Betreuungspersonals

or
ka

n.
de

si
gn


